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CIESZYN. (Verlegung der Phönix-Filiale 
nach Krakau.) Wie wir erfahren, wird die hie- 
sige Filiale der Lebensversicherungs-Gesellsch. 
„Phönix“ inf Monate Novemb. nach Krakau ver- 
legt. Für Cieszyn bedeutet dies einen erhebli- 
chen Verlust, da die hiesige Filiale einen an- 
sehnlichen Stab von Beanıten beschäftigt, die 
mit diesem Institute aus unserer Stadt scheiden. 

— (Die neuerliche Ausgleichstagung der 
Schles. Eskomptebank A. G.) findet beim Kreis- 
gerichte Cieszyn am 16. September um 9% Uhr 
vorm. statt. In Gläubigerkreisen sieht man die- 
ser Verhandlung, die eine endgültige Entschei- 
dung über die auszuzahlende Quote bringen soll, 
mit einer gewissen Spannung entgegen. 

— (Verstorbene in Cieszyn im Monate Au- 
gust 1931.) Im Schles. Krankenhause: 
Mitrega Andreas, 73 J. Zimmermann; Aboro- 
wicz Emma. 17 J., Beamtenstochter; Pindur Ru- 
dolf, 48 J.. Tischlermeister; Koczenda Walter, 
2078 Lehramtskandidat: Nowak Susanna, 71 J. 
Arbeitersgattin: Szarzec Paul, 42 J., Verschie- 
ber; Zur Agnes, 48 J., Verschiebersgattin; Pat- 
lowa Stanislawa, 38 J., Oberleutnantsgattin; 
Kocurek Josefa, 77 J.. Witwe; Kremer Klara, 
i J. Advokalensgattin: Wiedermann Artur, 56 

, Buchdrucker; Kru2olek Anna, 46 J., Arbei- 
ee Cieszyniewski Karl, 1 J.. Polizistens- 


kind. — Im Elisubethin.-Spital: Dzia- 
dek Ludmilla, 46 J.. Taglölinersgattin; Skupień 
Julia, 65 J.. Schuhmachersgattin; Omorczyk 


Eva, 92 J„ Witwe; Dzida Marie, 64 J., Schul- 
Mmachersgattin. — In Privathäusern: Hüb- 
ner Ottokar, 93 J., pens. Balınbeamter; Segda 
Gisela. 71 J., Ordensschwester; Filasiewicz Bro- 
nislawa, 78 J. Witwe; Kukla Helene, 31 J. 
Bäckersgattin; Siwy Emil. 23 J. Häuslerssohn; 
Bess Helene, 13 Tage, Arbeiterskind; Kucheida 
Josef, 57 J.. Polizeiamtsleiter. j 

-- (Standrecht) Am Mittwoch wurde hier 
das für ganz Polen verhängte Standrecht publi- 
ziert und trat sofort in Kraft. Beim hiesigen 
Kreisgerichte wurde das StandrechtsTribunal in 
folgender Weise gebildet: Vorsitzender Kreis- 
£erichtsrat Arzt, Votanten die Kreisgerichtsräte 
Blahut und Karwowski, Ersatzrichter Kreisge- 
richtsrat Michalski. 

(Gärtnergehilfen-Prüfung.) Wie uns die 
schen, Landwirtschaftskammer mitteilte, findet 
die Prüfung für Gärtnergehilfen am 29. Septbr. 

«in Kattowitz in den Bureaus der Kammer 
statt. Anmeldungen bis spätestens 14. d. Mts. — 
Nähere Einzelheiten enthält die Verlautbarung 
im polnischen Teile dieses Blattes. 

— (Schwurgericht,) (Banditen-Übertall auf 
ein Bauernhaus.) Die erste Verhandlung in der 
September-Kadenz betraf den bekannten Bandi- 
ten-Überfall auf die Wohnung des 70-jährigen 
Ausgedinglers Josef-Ogrodzki in Klein-Gurek, 
woselbst in der Nacht vom 16, zum 17. ds. M 
zwei maskierte Burschen eindrangen u. nach 
Geld suchten. Als Ogrodzki erwachte und nach 
einer Hacke greifen wollte, gaben die Räuber 
auf der Flucht Revolverschüsse ab. von wel- 
chen einer den alten Mann tötete. Durch einen 
Zufall wurden als Täter zwei Arbeitslose, der 
25-jährige Karl Sikora und der 22-jährige Johann 
l.orek, ausgeforscht. Die Schwurgerichtsver- 
handlung brachte einen interessanten Kampf der 
Verteidiger Dr. Sandhaus und Dr. Rusinek be- 
treifs der Frage, welcher von den des Raub- 
mordes Angeklagten den todbringenden Schuß 
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abgefeuert hatte. Die Geschworenen vernein- 
ten die Frage auf Raubmord. bejahten dagegen 
die Frage auf räuberischen Totschlag. Sikora 
wurde zutacht, Lorek zu sechs Jahren schweren 
Kerkers verurteilt. (Vorsitzender war Kreisrich- 
ter Arzt, die Auklage vertrat St.-A. Dr. Musial. 
Verteidiger waren die obgenannten beiden Ad- 
vokaten.) 

— (Das zurückgezogene Geständnis des 
Angeklagten.) Der unbescholtene Landwirt Pe- 
ter Olszowski aus Skoczów war auf Grund sei- 
nes in der Voruntersuchung abgelegten Ge- 
ständnisses der Brandlegung an seiner und sei- 
ner Gattin Scheune (Schadenssumme 3000 ZU 
angeklagt. In der Schwurgerichtsverhandlung 
widerriet der Angeklagte jedoch sein Geständ- 
nis. Der Verteidiger Dr. Glanz wies nun 
nach, daß sein Klient vollkommen unschuldig 
und das Geständnis des Angeklagten in der Vor- 
untersuch. auf seine psychische Depression zu- 
rückzuführen, daher bedeutungslos sei. Die Ge- 
schworenen sprachen den Angeklagten unter 
dem Eihdrucke des flammenden Appells des Ver- 
teidigers an ihr Gewissen einstimmig frei. 

— (Wegen Verbrechens des Raubes) wurde 
am Mittwoch der Arbeiter Franz Gruszka aus 
Skoczöw, der den Arbeiter Mucha aus Kiczyce 


nach einem Zechgelage auf der Landstraße miß- | 


handelte und ihm den Arbeitslohn von 35 ZI 
wegnalım, mit 9 gegen 3 Stimmen schuldig ge- 
sprochen und zu 1% Jahren schweren Kerkers 
verurteilt. Der Ex-offo-Verteidiger Dr. Pastor 
hatte in seiner juristisch sehr plastisch gehalte- 
nen Schlußrede für Verneinung der Raub- und 
Beiahung der Diebstahlsfrage plaidiert. Vor- 
sitzender war Kreisger.-Rat Arzt, öffentl. An- 
kläger St.-A. Kolbusz. 

— (Aus dem jüdischen Kultus- und Vereins- 
leben.) (Unterrichtsbesinn an der reorganisier- 
ten Talmud-Thora.) Die Einschreibungen hatten 
einen über alle Erwartungen günstigen Erfolg. 
Es gibt fast keine jüdische Familie in Cieszyn, 
die nicht ihre Kinder die Talmud-Thora besu- 
chen ließe. Nicht weniger als 13 Kurs-Abteilun- 
gen mußten gebildet werden. An der Anstalt, 
die im Hause Sejmowa 12 in mehreren Klassen- 
zimmern untergebracht ist und unter der Ober- 
aufsicht des Herrn Rabbiners Ehrw, Dr, Eisen- 
stein stelt. wirken zwei Lehrkräfte und zwar 
Herr Engel und Herr Weıßberg. Die Vereins- 
leitung hat in den letzten Wochen unermüdliche 
ÖOrganisationsarbeit geleistet, um das Werk auf 
eine gesunde Grundlage zu stellen, wobei mit 
Anerkennung die wirkungsvolle Beihilfe aller 
jüdischen Kreise. vor allem aber der isr. Kultus- 
gemeinde durch ihren Regierungskommissär 
Herrn Dr. Adler hervorzuheben ist. 

(Makabi. Turnsektion.) Das alljährliche Tur- 
nen in d. Turnhalle der Hassewiczschule hat mit 
Beginn des Schuliahres 1931-32 seinen Anfang 
genommen. Das Turnen findet jeden Montag in 
den folgenden Turnstunden statt: Kinder bis 
zu 7 Jahre von 5 Uhr abends, Mädchen-Zöglinge 
von 7 bis 14 Jahren von Ier Uhr bis 8 Ulir 
abends, Knaben-Zöglinge von 7 bis 15 Jahren 
von %7 bis 8 Uhr abends, Damenriege von 8 bis 
10 Uhr abends. 
Ee 

Elektrotechniczne biuro instalacyine 
dla urządzenia prądu silnego į słabego, 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbüro tür elektrische Stark- u. Schwach- 
stromanlagen. 
TELEFON Nr. 326. 
eegend 


Nr. 37. 


CECH.-TESCHEN. (Die Gemeindewahlen.) 
Der Schlußtermin f. d. Überreichung der Kandi- 
datenlisten zur Gemeindewahl, die in Cechisch- 
Teschen am 27. September |. J. stattfindet. endet 
am Sonntag, den 13. d. M., 12 Uhr mittags. Es 
dürften voraussichtlich insges. 15 Kandidaten- 
listen für die Wahl der Stadtvertretung in Če- 
chisch-Teschen überreicht werden. Bei der 
Wahl der Stadtvertretung, die am 16. Oktober 
1927 stattfand, bestanden nur 12 Kandidaten- 
listen. 

— (Lieferung von Möbeln (Inneneinrichtung) 
für den Neubau des Postgebäudes am Bahnhof 
in Cechisch-Teschen.) Die Post- u. Telegraphen- 
direktion in Troppau schreibt im Amtsblatte Nr. 
201 vom 1 September 1931 die Lieferung von 
Möbeln, beziehungsweise der Inneneinrichtung 
für den Neubau des Postgebäudes am Balmhofe 
in Cechisch-Teschen aus. Angebote bis 16 Sep- 
tember 1931. 

— (Einen Lautsprecher herausgelockt) hat 
bei einer Partei in der Hoheneggergasse der be- 
schäftigungslose R. P. aus Cech.-Teschen.- Der 
Lautsprecher, der 1600 Kc. wert ist, wurde bei 
einem Elektriker, der ihn um 350 Ke. erworben 
hat, zustandegebracht. R. P. wurde dem Ge- 
richte übergeben. 


Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski wies mit seinem 
Spazierstöcklein nach einem Pensionisten, des- 
sen Rock einst bessere Tage gesehen hatte, nun- 
mehr aber erheblich spiegelte. „Panie Dobro- 
dzieiu“, sagte Niedopytalski, „sehen Sie doch 
nur, wie glänzend es den Leuten geht!" — 
Ich nickte. „Jawohl ja”, stimmte ich zu, „es 
geht uns allen großartig, dem einen mehr. dem 
andern weniger. Der Beamte und der Pensio- 
nist die haben zwar nichts, aber das haben sie 
sicher. Was soll aber erst der arme Kaufmann 
oder Gewerbsmann sagen? Die Ausgaben wer- 
den immer größer, die Einnahmen immer klei- 
ner und Außenstände sind nicht hereinzubringen. 
Herr Zwickelrot schreibt neulich seinem Schuld- 
ner Baruch Lockschentopf. in Firma Lockschen- 
topf u. Zimmet in Oświęcim, folgende zarte 
Mahnung: „Sie haben mir doch ehrenwörtlich 
versprochen, mir bis 1. dieses das Geld zu schik- 
ken. Mich wundert es selır, daß bis heute das 
Geld nicht eingelangt ist.“ Worauf Lockschen- 
topf antwortet: „Mich wundert es gar nicht, daß 
das Geld nicht eingelangt ist, denn ich hab‘ es 
richt abgeschickt. Und was das Ehrenwort be- 
trifft, so zieh‘ ich dasselbe zurück.“ — Wasser- 
strahl strich sich seinen schönen langen braunen 
Bart und meinte: Mboh! Solche chuzpedige 
(herausfordernde) Leit hab‘ ich schon gern! 
Komnit mer gerad eso vor, wie Leib Schlemiehl, 
dem ich aus guten Herzen hab‘ ausgesetzt e mo- 
natliche Unterstützung von 10 Zlotys, die er 
sich pünktlich jeden Ersten des Monats schon 
um 8 Uhr in der Früh einkassiert. Am 1..dieses 
Monats, wie er mitm Glockenschlag in mein 
Kontor ereinkommt, sag ich ärgerlich: „Heißt 
e Pünktlichkeit von Ihnen! Wie wär es, wem 
Se mir einen Monat die 10 Zlotys schenken 
würden?" Sagt Leib Schlemiehl empört: 
„Schenken? Wer schenkt mir was?!“ — Ich 
lachte... „Er hat doch recht: Geschäft ist Ge- 
schäft. Da ist zum Beispiel] in Tschechischte- 
schen der Hausherr X. der kassiert sich an je- 
dem Ersten bei seiner schönen Mieterin im zwei- 
ten Stock persönlich den Zins ein. Diesen Mo- 
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nat ist er leer ausgegangen. „Hausherrchen“, 
sagt sie zu ihm, „das geht nicht. Wenn dich 
deine Frau bei mir erwischt. so kündigt sie mir 
wegen Fizenbedarf!” Wasserstrahl 
strich sich schmunzelnd seinen schönen langen 
braunen Bart und meinte: .E Hetz so etwas! 
Könnte ihr efischer (vielleicht) eso passieren, 
wie der Textilia, was man hatse delogiert 
durchn Gerichtsvollzieher ausm Geschäftslokal.“ 
„E scheene Gepohre“, hat Herr Zwickelrot ge- 
sagt, „e Genugtuung for unsere Kaufleute. Herr 
Joo Wexler mit sein Warenhaus war hier flüssi- 
ter wie Wasser. er war nämlich überflüssig, 
Neilich geh ich mit meiner Frau an dem ge- 
sperrten Geschäft vorüber, no. hab? ich den 
Kopf geschüttelt und sag zu meiner Helcia: Un- 
begreiflich, daß die Textilia nicht rechtzeitig 
ausgezogen ist und sich erst durch den Ge- 
richtsvollzieher rausschmeißen läßt. Wexler 
mußte doch wissen, daß das Schwert des Ko- 
Iumbus über ihm hängt“. Korrigiert darauf Hel- 
cia: „Du meinst jedenfalls das Ei des Damokles!“ 
Kuba. 
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PRZYJACIOŁOM naszym 


polecamy załatwianie zakupów w znanym 


Domu mód 


„The Gentleman“ 


Czeski-Cieszyn 
(obok TEXTILIA) 


Dostanie sie tam najlepszy pod wzgiedem 
jakości towar po cenach fabrycznych. 
Największy wybór bielizny męskiej. naj- 
nowszych kapeluszy HUKLA, krawatów, 
czapek sportowych, parasoli, surdutów 
skórzanych, płaszczy na deszcz, ubrań 
dziecięcych, pończoch, skarpetek, pończoch 
sportowych, KC torebek damskich 
ir. 0% 


2 .5.0.0.2.0 0.0.0 2.0.0.2 .2 0.0.2 0.2.0 0.0 2 2 


Najlepsza obsiuga! — Najniższe ceny! 
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N „ Z DOBROCI ZNANE 


i NIEPRZEWYZSZONE 


alia 
S PERFUMY 
WODA KOLONSKA -MYDŁO 


Tempniewiez-Poznan 


AéAAAAAAAAhe AAA AAA AAA AAA AAA 
Pieczątki kauczukowe i metalowe 
Szyldy emaljowane i metalowe. 

Sztance (stemple) mosiężne i stal. 


PIECZATKI Numeratory ! datowniki me- 
32 ialowe i kauczukowe. 


poleca 


Zaki. Mechaniczno-rytowniczy 


GAFISCHHABS 
D 


HD 
ALEKSANDER FISCHHAB 


Telefon Nr. 132-56 


KRAKÓW, ulica Grodzka i. 46 


Zamówienia z prowincji uskutecznia odwrotnie. 
AA AAA AAA AAA AAA 


BP ap ann muzyczmy 


" Ignacy Cypres 


Ra 1 KRAKÓW 
Di ` ul. Szewska 13, G. Lë. 

17 wysyla mandoliny włoskie po 
déi A 25-30 2}, kanceriowe ozdobne 
P e 3545 zi, skrzypce szkolne ze 
smyczkiem 22 złote, koncer- 
iowe 30,40 i 50 zl, klarnety KM 


A klap 38 z}, 10 klap 45 z} 12 klap 50 zł}, gitary konceriow 
40—45 zł, karnety 120 z} Harmonje 3 registry 25 rl, wiedeñ- 
akie I-rzadowe 35 zi, 2-rzedowe 50 zł, 2-rzedowe 12 barów 
752) heligonki 8 basów pierwszorzędne 130 2}. — Niklowe 
Gere Roskop“ patent. z lahc. 13 2}, nikl. plaski zegarek siyn- 
nej marki „Enigmo“ 22 zł}, budzik 14 z}, brzytwy „Solingen“ 
po 6, 8 i 10 2}, maszynki do włosów 9-12 xt, diameniy do 
azkła po 7, 91 12 si — Cennik iluairowany zegarków I in- 
sirumeniöw muzycznych darmo 1 oplatnie. 
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DOMEK w SWIBICY 


przy ulicy glöwnei, nadajacy sie do kazdego 
przedsiębiorstwa, całkiem wolny, tanio do na- 
bycia. — Bliższe wiadomości udziela biuro 
dzienników Reichmann. 
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Eröflnung einer zweiten Koseher-Fleischbant 


im Hause ulica Gieboka Nr. 58 
in CIESZYN 
zeige ich hiemit dem P. T. jüdischen Publikum 
bot an u. mache speziell die strenggläubigen 
P. T. Kunden darauf aufmerksam, daß die neu 
eröffnete Fleischbank 
m- streng rituell 
geführt werden wird. 
Ebenso empfehle ich meine 
vorzüglichen 
billigen Wurstwaren von 3 bis 6 zł 
Indem ich bitte, mir das bisherige Vertrauen 
auch weiterhin bewahren zu wollen, zeichne 
hochachtungsvoll 
Jakob Better 
Fleischer- und Selchermeister. 
AAA AAA AAA AAA AE AAA) 


"2 


TEE 


GEUCHOTA uleczalna. Wynalazek Eufonja 
zademonstrowany specjalistom. Usuwa przy- 
tepiony słuch, szum, cieknienie uszöw. 

Liczne podziękowania. Zadajcie bezpłatnie 
pouczającej broszury. Adres: EUFONJA 
Liszki — Kraków. 
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CEA ge eebe 


, TowarzyStwo Ubezpieczeń 
na zZycle 


„Przezornose" 


w Warszawie 


zrzeszone Z Towarzystwem „The Pru- 
dential” Assurance Company Lid" 


w Londynie. 
Jeneralna reprezentacja 
w Cieszynie 


hotel pod Wotem |I. p. L. 42 
w redakcji „Nowin Slgskich“. 
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Leefer 
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Geschäft 
u 


zu verkaufen, Strumien (Schwarzwasser). 
Schuh-, Konfektions-, Textil-, Galante- 
rie-Waren. Inventur der Ware 45.000 Zło- 
ty. Käufer gesucht für bar. — Auskunft 
bei Herrn Joachim Bromberger, Strumien. 
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TEA DETH TETE EIEEE DE HRH DI SEEDER HEDE HEEE 
Otwarcie pracowni kusnierskiej, 
CH. LIEBERMANN 
w Cieszynie, przy ul. Zamkowej 12, wykonuje 


wszelkie roboty wchodzące w zakres kuśnier- / 


stwa. 
Upraszam P. T. Publicznost o łaskawe po- 
parcie, 
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Best renommiertes Spezial- Modenhaus 


„Ihe Gentleman“ 


S. Huppert 


Č. feschen 


Empfiehlt sein reichsortiertes Lager 
neuester Hüte, Wäsche, Krawatten, 
Tiroler - Hubertusmäntel auch für Kin- 
der, Herren- und Damen - Schirme, 
Stöcke, Sportstrümpfe u. s. w. 


=: : Neueste Damentaschen. 
= ‚Bılligste Preise. = 
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Wäsche eigener Erzeugung! 


N bei der Firma Rosa FASSEL 
ur 


& Cie. Cieszyn, Rynek, erhal- 
ten Sie Damen-, Herren- und 
Kinderwäsche, sowohl fertig in 


größter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf 
waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- 
preisen. 
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Spółka 


Ubrania dia panów, raglany, 


Reg" 


asssieslesgsississieissssigississsiesgisgggiesissiseisisleie 


Cz. Cieszyn, 


naprzeciwko dworca kol., 
dom narożny p. Hilkego, 


Drukarnia Pawła Mitregi w Cieszynie. 


„Hubertusy“, 
płaszcze zimowe i kożuchy dla panów, płaszcze i kożuchy dla pań, 


Specjalny wielki wybór w ubraniach dla dzieci szkolnych już od Kcz 40'—. 
Sprzedajemy po cenach fabrycznych! 


Prosimy obejrzeć nasze składy i okna wystawowe bez przymusu kupna. 


Fabryka ubrań Spółki Inwalidów | 
w Prościejowie d 


inwalidów 
Nadesziy nowości jesienne i zimowe! 


kurtki skórzane, gunioki, 


B 


Trzyniec, 


w domu piekarza 
p. Seelenireunda. 
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